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Bekanntmachung UVgO: Dienstleistungskonzession für die
Mittagsverpflegung an der Bertolt-Brecht-Gesamtschule in Seelze

Vergabenummer 11.3/01/2026

Bezeichnung Dienstleistungskonzession für die Mittagsverpflegung an der Bertolt-Brecht-
Gesamtschule in Seelze

Art der Vergabe Öffentliche Ausschreibung

Vergabe- und
Vertragsordnung

UVgO

Art des Auftrags Dienstleistung

Auftraggeber

Adresse der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle

Bezeichnung Stadt Seelze - 21.1 Innere Verwaltung - Zentrale Vergabestelle

Kontaktstelle 21.1 Innere Verwaltung - Zentrale Vergabestelle

Postanschrift Rathausplatz 1

Ort 30926 Seelze

Telefon +49 51378280

Fax +49 5137828133

E-Mail vergabestelle@stadt-seelze.de

URL https://www.seelze.de/portal/seiten/ausschreibungen-900000132-30950.html

Bei Vergabe im Namen und
für Rechnung

Beabsichtigte Leistungen im Namen und für Rechnung:
Stadt Seelze

Adresse der den Zuschlag erteilenden Stelle
Siehe "zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle"

Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können

Siehe "zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle"

Auftragsgegenstand

Leistungsbeschreibung
Art der Leistung Mittagsverpflegung

Umfang der Leistung Gegenstand der Ausschreibung ist die Dienstleistungskonzession für die
Mittagsverpflegung an der Bertolt-Brecht-Gesamtschule in Seelze. Die Konzession
beinhaltet die Herstellung und Lieferung von Speisen und Getränken für die
Mittagsverpflegung sowie die dafür notwendige Personalgestellung.

Der Konzessionsvertrag wird vorerst bis zum 31.07.2028 geschlossen mit der
Option einer jährlichen Verlängerung für ein weiteres Schuljahr, längstens jedoch
bis zum 31.07.2031. Geplanter Vertragsbeginn ist der 15.02.2026. Anfang Februar
2027 finden in der Mensa der Schule Renovierungsarbeiten statt. Sollten sich diese
verzögern, würde der Vertrag ggf. ein bis zwei Wochen später beginnen.

Das Essensangebot richtet sich primär an die Schüler*innen. Lehrkräfte oder
andere Mitarbeiter*innen der Schule können sich aber auch zum Mittagessen
anmelden.

Das Essen wird in Buffetform bereitgestellt.

Die Konzessionsnehmerin rechnet die Essenskosten direkt mit den
Sorgeberechtigten der verpflegten Schüler*innen und etwaige Zuschüsse mit
der Stadt Seelze ab. Die Konzessionsnehmerin hält ein Bestellsystem vor.
Die Konzessionsgeberin subventioniert derzeit mit 0,20 EUR pro Mahlzeit den
Buffetpreis der Schüler*innen.

CSX 21 - Bekanntmachung Seite 1/6
13.11.2026 19:06 Uhr - BMS 13.1.0.1105 © 2009 - 2026 cosinex GmbH



11.3/01/2026: Dienstleistungskonzession für die Mittagsverpflegung an der
Bertolt-Brecht-Gesamtschule in Seelze

13.11.2026

UVgO Öffentliche Ausschreibung  

Die Konzessionsnehmerin stellt die erforderlichen Mensa- bzw. Küchenkräfte bereit.
Die Konzessionsgeberin übernimmt die Personalkosten für zwei der Küchen- oder
Mensakräfte (á vier Stunden täglich), die von der Konzessionsnehmerin eingesetzt
werden.

Die Konzessionsgeberin stellt die Räumlichkeiten der Mensa samt Küche in der
Bertolt-Brecht-Gesamtschule zur Verfügung.

Die Konzessionsgeberin verlangt von der Konzessionsnehmerin keine
Nebenkosten etwa für Strom, Wasser oder Abwasser.

Die Konzessionsgeberin übernimmt die Kosten für die Speiserestentsorgung.
Spülmittel, Einmal-Handtücher, Servietten und Reinigungsmittel für den
Geschirrspüler beschafft die Konzessionsgeberin. Alle anderen Verbrauchsmittel
beschafft die Konzessionsnehmerin.

Alle weiteren Angaben entnehmen Sie bitte den Vergabeunterlagen.

Erfüllungsorte

Haupterfüllungsort

Bezeichnung Bertolt-Brecht-Gesamtschule

Postanschrift Humboldtstraße 14

Ort 30926 Seelze

Ergänzende / Abweichende
Angaben zum Erfüllungsort

Mensa der Bertolt-Brecht-Gesamtschule

Ausführungsfristen
Bestimmungen über die
Ausführungsfrist

Der Vertrag beginnt am 15.02.2027 und endet am 31.07.2028. Der Vertrag
verlängert sich automatisch um ein Schuljahr, wenn er nicht bis zum 30.04. des
laufenden Schuljahres zum Ende desselben Schuljahres (31.07.) von einem
Vertragspartner schriftlich gekündigt wird, längstens bis zum 31.07.2031.

Hinweis: Anfang Februar 2027 finden in der Mensa der Schule
Renovierungsarbeiten statt. Sollten sich diese verzögern, würde der Vertrag ggf. ein
bis zwei Wochen später beginnen.

Dauer (ab Auftragsvergabe) Beginn 15.02.2027, Ende 31.07.2028

Fristen
Bezeichnung Datum, ggf. Uhrzeit

Frist zur Einreichung von Aufklärungsfragen (u.a.) 01.12.2026

Angebotsfrist 08.12.2026 10:45 Uhr

Zuschlags-/Bindefrist 15.01.2027

Wertung

Wertungsmethode der Vergabe

Wertungsmethode Wirtschaftlich günstigstes Angebot gemäß der im Anschreiben oder den
Vergabeunterlagen angegebenen Kriterien.

Lose

Etwaige Vorbehalte wegen Teilung in Lose, Umfang der Lose und mögliche Vergabe der
Lose an verschiedene Bieter
Die Vergabe ist nicht in Lose aufgeteilt.

Nachweise / Bedingungen
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Vom Unternehmen einzureichende Unterlagen
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen

Bedingung an die Auftragsausführung
• Bio-Zertifikat (mittels Dritterklärung vorzulegen): Dem Angebot ist ein Bio-Zertifikat über den Bio-Anteil

der Lebensmittel beizufügen.
• Buffetplan (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Dem Angebot ist ein exemplarischer Buffetplan (Muster)

für insg. 20 Verpflegungstage (4 Wochen) beizufügen. Wird nicht nachgefordert. Angebote ohne
Buffetplan werden nicht gewertet.

• Halal-Zertifikat (mittels Dritterklärung vorzulegen): Dem Angebot ist ein Halal-Zertifikat des Lieferanten
beizufügen.

• Konzept über Verzicht auf Convenienceprodukte (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Dem Angebot ist
ein Konzept beizufügen, dass darlegt, wie auf Convenienceprodukte der Stufen 3, 4 und 5 verzichtet
wird. Angebote, die konzeptionell nicht darlegen, dass auf Convenienceprodukte der Stufen 3, 4 und 5
verzichtet wird, werden nicht gewertet.

• Liste aller in Frage kommenden Lebensmittel (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Dem Angebot ist eine
Liste aller in Frage kommenden Lebensmittel beizufügen (bei Fett prozentualer Anteil absolut).

• Preisblatt (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Bitte vollständig ausgefüllt einreichen. Wird nicht
nachgefordert. Angebote ohne Preisblatt werden nicht gewertet.

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
• VHB 124-LD - Eigenerklärung zur Eignung - Dienst- u. Lieferleistungen oder alternativ Angabe einer

Präqualifizierungsnummer (PQ) (mittels Eigenerklärung vorzulegen): oder eine Einheitliche Europäische
Eigenerklärung (EEE)

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
• VHB 234 - Erklärung Bieter/Arbeitsgemeinschaft (mittels Eigenerklärung vorzulegen):

Bietergemeinschaften sind zugelassen; bitte Formblatt VHB 234 - Erklärung Bieter/Arbeitsgemeinschaft
ausgefüllt mit dem Angebot zusammen abgeben. Sollte keine ArGe eingeplant sein, bitte entsprechend
angeben, z. B. "liegt nicht vor".

• VHB 235 - Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen (mittels Eigenerklärung
vorzulegen): Ob ein Nachunternehmern (NU) beauftragt werden soll oder nicht, bitte auf dem Formblatt
"VHB 235 - Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen" angeben. Folgende
Nachweise sind von jedem Nachunternehmer auszufüllen bzw. einzureichen:
- Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt VHB 124-LD) oder alternativ Angabe einer
Präqualifizierungsnummer (PQ-Nr.),
- Eigenerklärung zur Zahlung eines Mindestentgelts (§ 4 Abs. 1 NTVergG),
- Formblatt VHB 236 - Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen.
Sollten keine NU eingeplant sein, bitte entsprechend angeben, z. B. "liegt nicht vor" / "keine NU".

Sonstige Unterlagen
• VVB 633 - Angebotsschreiben (mittels Eigenerklärung vorzulegen)

Auf Anforderung der Vergabestelle vorzulegende Unterlagen

Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer
• Aktueller Auszug aus dem Handelsregister (mittels Dritterklärung vorzulegen): (in Abhängigkeit zur

Unternehmensform)
• Aktueller Nachweis zur Eintragung in ein Berufsregister (mittels Dritterklärung vorzulegen): (bspw.

Handwerksrolle, HWK, IHK, LWK etc.)
• Gewerbeanmeldung und ggf. Gewerbeummeldung (mittels Dritterklärung vorzulegen)

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
• Aktuelle Bescheinigung in Steuersachen vom Finanzamt (mittels Dritterklärung vorzulegen): (nicht älter

als 1 Jahr)
• Aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft (mittels Dritterklärung vorzulegen):

(noch länger andauernde Gültigkeit)
• Aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung(en) der Krankenkasse(n) (mittels Dritterklärung vorzulegen):

(nicht älter als 1 Jahr)
• Erklärung_Tariftreue § 4 NTVergG (mittels Eigenerklärung vorzulegen): _Stand 2025
• Gültiger Nachweis einer (Berufs-)Haftpflichtversicherung (mittels Dritterklärung vorzulegen): (noch länger

andauernde Gültigkeit)
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
• Referenzliste (mittels Eigenerklärung vorzulegen): drei mit der Leistung vergleichbare Referenzen aus

den letzten fünf Kalenderjahren, entsprechend Formblatt VHB 124-LD
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Auflagen zur persönlichen Lage

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit

Bedingungen für den Auftrag
Geforderte Kautionen und
Sicherheiten

keine

Wesentliche
Zahlungsbedingungen oder
Angabe der Unterlagen, in
denen sie enthalten sind

siehe Vertragsentwurf

Sonstige Bedingungen
Sonstige Bedingungen siehe Leistungsbeschreibung

Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge
Die Erbringung der
Dienstleistung ist einem
besonderen Berufsstand
vorbehalten

Nein

Juristische Personen
müssen die Namen und
die berufliche Qualifikation
der Personen angeben,
die für die Ausführung der
betreffenden Dienstleistung
verantwortlich sein sollen

Nein

Vergabeunterlagen

Bereitstellung der Vergabeunterlagen
Postalischer Versand Nein

Elektronisch Ja, mittels Vergabemarktplatz "DTVP"

URL zu den
Auftragsunterlagen

https://satellite.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDDDY5UC85HS/documents

Zusätzliche Angaben über
die Maßnahmen zum Schutz
der Vertraulichkeit und der
Zugriffsmöglichkeit auf die
Vergabeunterlagen

Angebote

Bedingungen für die Öffnung der Angebote
Beginn der Angebotsöffnung 08.12.2026 11:00 Uhr

Ort Rathaus Seelze, Rathausplatz 1, 30926 Seelze

Personen, die bei der
Öffnung anwesend sein
dürfen

Die Submission ist nicht öffentlich.

Wir bitten Sie zu beachten, dass Sie bei Ausschreibungen für Dienst- und
Lieferleistungen, nach UVgO und VgV, kein Submissionsergebnis erhalten.

Angebotsabgabe
Art der akzeptierten
Angebote

Elektronisch in Textform
Elektronisch mit qualifizierter elektronischer Signatur
Elektronisch mit fortgeschrittener elektronischer Signatur

URL zur Abgabe
elektronischer Angebote

https://satellite.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDDDY5UC85HS
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Zugriff auf Preisdokumente
bis zur manuellen
Freigabe während der
Angebotsprüfung/-wertung
sperren (Zwei-Umschlags-
Verfahren)

Nein

Eingabemöglichkeiten
zu Angebotspreisen für
Unternehmen innerhalb des
Bietertools sperren

Nein

Weitere Anforderungen an Angebote
Angebote sind in Form von
elektronischen Katalogen
einzureichen oder müssen
einen elektronischen Katalog
enthalten.

Nein

Forderung von Proben und
Mustern

Nein

Besondere Anforderungen zu Unterauftragnehmern
Die Namen der
Nachunternehmer
sind bereits bei der
Angebotsabgabe
anzugeben.

Nein

Nebenangebote
Nebenangebote werden nicht zugelassen.

Verfahren/Sonstiges

Sonstige Informationen
Sonstige Informationen für
Bieter/Bewerber

Die Zentrale Vergabestelle wickelt das gesamte Vergabeverfahren in elektronischer
Form über die Vergabeplattform DTVP ab. Insbesondere die Einreichung von
Angeboten erfolgt ausschließlich in elektronischer Form über den Projektraum
des Verfahrens. Die Kommunikation zwischen Zentraler Vergabestelle und den
Bietenden erfolgt vorrangig  in elektronischer Form über den Projektraum des
Verfahrens. Einzelheiten entnehmen Sie bitte den nachfolgenden Regelungen.

Die Vergabeunterlagen werden ausschließlich über das Online-Vergabeportal
DTVP (www.dtvp.de) bereitgestellt. Eine Registrierung ist keine Pflicht, die
Vergabeunterlagen können ohne diese abgerufen werden. Die Registrierung für die
Vergabeplattform ist für Unternehmen vollständig kostenfrei.

Es wird darauf hingewiesen, dass Bieterfragen spätestens bis sechs Kalendertage
vor Ablauf der Angebotsfrist gestellt werden müssen, damit noch eine zeitnahe
Beantwortung dieser Bieterfragen im Vergabeportal DTVP erfolgen kann.

Das vollständige Angebot ist inklusive aller Anlagen über das elektronische
Vergabeportal zu übermitteln.

Zur Eröffnung zugelassen, sind nur Angebote, die bis zum Ablauf der Angebotsfrist
(siehe Formblatt VVB 631 - Aufforderung zur Abgabe eines Angebots, sowie
Formblatt CSX 21 - Bekanntmachung) elektronisch über das DTVP abgegeben
worden sind.

Das Übermittlungsrisiko für die Rechtzeitigkeit eines Angebotes trägt der Bietende.

Das Angebot ist durch die Bietenden inklusive aller Anlagen über das elektronische
Vergabeportal abzugeben.
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Das vollständig ausgefüllte Preisblatt UND der exemplarische Buffetplan MÜSSEN
bei der Angebotsöffnung vorliegen. Alle übrigen fehlenden oder auf gesondertes
Verlangen vorzulegenden Unterlagen werden nachgefordert, wenn das Angebot in
die engere Wahl kommt.

Maßgeblich für die Auswertung ist das hierüber vorgelegte Angebot. Bei der
elektronischen Abgabe der Angebote genügt die einfache Textform nach § 126b
BGB. Angebote werden in Textform, mit qualifizierter elektronischer Signatur und
mit fortgeschrittener elektronischer Signatur entgegengenommen. Sofern in diesem
Dokument oder den sonstigen Vergabeunterlagen unterschriebene Dokumente
gefordert werden, reichen eingescannte Unterlagen und Unterschriften als PDF
aus.

Bitte reichen Sie Ihr Angebot ausschließlich über das dafür beim elektronischen
Vergabeportal vorgesehene Bietertool, und nicht als Nachricht über das
Kommunikationstool ein. Andernfalls kann es unmittelbar zum Ausschluss des
Angebots kommen! Eine Angebotsabgabe mittels E-Mail, Fax oder postalisch ist
nicht zulässig.

Für die Teilnahme an dem Verfahren und die Bearbeitung des Angebots wird keine
Aufwandsentschädigung gezahlt. Insbesondere erwächst aus der Ausarbeitung
kein Ersatzanspruch des Bieters.

Anderslautende Geschäfts-, Liefer- oder Zahlungsbedingungen des
Auftragnehmenden, auch soweit sie Gegenstand einer Auftragsbestätigung oder
sonstiger Bestätigungen des Auftragnehmenden sind, werden nicht Bestandteil des
Vertrages, auch wenn der Auftraggebende ihnen im Einzelfall nicht ausdrücklich
widerspricht.

Nebenangebote sind nicht zugelassen.

Es ist nur ein Hauptangebot zugelassen.

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte den weiteren Vergabeunterlagen. Um
entsprechende Beachtung wird gebeten.

Bekanntmachungs-ID CXVHYDDDY5UC85HS
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